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AMSEL-InfoGuide: alle Infos der AMSEL zur Multiplen Sklerose 

 

Die Diagnose Multiple Sklerose (MS) wirft viele Fragen auf. AMSEL, 

Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in 

Baden-Württemberg e.V., beantwortet sie und begleitet MS-Erkrankte 

und Angehörige kompetent und partnerschaftlich. Die Broschüre 

„InfoGuide – Bausteine für Ihr MS-Wissen“ stellt das aktuell 

verfügbare, gedruckte und digitale Informationsangebot der AMSEL 

zur Krankheit MS übersichtlich und kompakt vor. Der kostenfreie 

InfoGuide ist online unter www.amsel.de/shop, telefonisch unter 

0711 697860 oder per E-Mail an info@amsel.de erhältlich. 

 

In Baden-Württemberg sind rund 35.000 Menschen an der immer 

noch unheilbaren Krankheit MS betroffen. AMSEL als landesweiter 

Fachverband für MS-Erkrankte, Selbsthilfeorganisation und 

Interessenvertretung unterstützt bei allen Fragen rund um die MS und 

informiert umfassend und wertneutral über die Erkrankung und ihre 

Auswirkungen. Die im neuen AMSEL-InfoGuide aufgeführten 

Aufklärungs- und Informationsangebote richten sich in erster Linie als 

Ratgeber an MS-Erkrankte, aber auch an ihr direkt und indirekt 

mitbetroffenes Umfeld. Dazu zählen Familienangehörige und Freunde, 

Arbeitgeber, Therapeuten und Ärzte sowie die Öffentlichkeit.  

 

Was ist MS? Wie verläuft die Krankheit? Welche Symptome treten auf 

und wie können sie behandelt werden? Was bedeutet die Erkrankung 

für die Familie? Was und wer kann helfen, den Alltag mit MS besser 

zu bewältigen? Was gibt es rechtlich zu beachten? Der InfoGuide 

erleichtert die Suche nach Informationen rund um die Multiple 

Sklerose, auch durch die Unterteilung in die sieben Themenbereiche 

„AMSEL e.V.“, „Basiswissen MS“, „Onlineangebote“, „MS-Therapie 
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und Forschung“, „Spezialwissen zu MS“, „Selbsthilfe im Alltag“ sowie 

„Spenden und helfen“. Die themenspezifischen und laienverständlich 

von MS-Experten aufbereiteten Broschüren können online im Shop 

auf www.amsel.de/shop oder bequem mittels leicht heraustrennbaren 

Formulars per Post oder Fax bestellt werden. Weitere Informationen 

zum Verständnis der Erkrankung, zur Behandlung und Erforschung 

der MS sowie Austauschmöglichkeiten bieten darüber hinaus die 

vorgestellten, multimedialen Angebote, die auf das vielfältige 

Onlineangebot auf www.amsel.de und die sozialen Plattformen der 

AMSEL verweisen.   

 

AMSEL Baden-Württemberg e.V. Anschläge ohne Leerzeichen: 1.968 

Stuttgart, 13. Juli 2022 Anschläge mit Leerzeichen: 2.259 

 

Jetzt Fan werden: www.amsel.de/facebook  
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Hintergrund: 

 

AMSEL – wer ist das? 

Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 8.000 Mitglieder 

und über 60 AMSEL-Gruppen in ganz Baden-Württemberg. Mehr unter www.amsel.de 

 

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des Zentralnervensystems. 

Aus bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der Nervenbahnen an 

unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können in der Folge nur 

noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. Die Symptome reichen von 

Taubheitsgefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu 

Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit bricht gehäuft 

zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.  

 

MS in Zahlen  

34.500  MS-Kranke in Baden-Württemberg 

3,2  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

1.800   Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

5   Diagnosen täglich in Baden-Württemberg 

252.000  MS-Kranke deutschlandweit 

1,2 Mio.  MS-Kranke europaweit 

2,8 Mio.  MS-Kranke weltweit 

 

 

 

 

 

Der Abdruck dieser Presse-Information ist honorarfrei.  

Über ein Belegexemplar freuen wir uns. 
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